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	Unterweisungsnachweis



	Thema:                  Umgang mit CO (Kohlenstoffmonoxid)


	Firma
	

	Abteilung
	

	Vorgesetzter
	


CO (Kohlenstoffmonoxid):
Kohlenstoffmonoxid ist ein gefährliches Atemgift, da es leicht über die Lunge aufgenommen wird. 
· farb-, geruch- und geschmacklos und nicht reizend

· schleichend & lautlos

· das individuelle Toleranzlevel variiert

· rasend schnelle Ausbreitung in der Luft und im menschlichen Körper

· hemmt die Zufuhr und den Transport von Sauerstoff im Körper

· kann binnen weniger Minuten bis zum Tod führen, 

(wenn es über die Lunge in den Blutkreislauf gelangt ist, verbindet es sich mit dem zentralen Eisenatom des Hämoglobins und behindert so den Sauerstofftransport im Blut, was zum Tod durch Erstickung führen kann)
Vergiftungserscheinungen:
· Kopfschmerzen

· Schwindel  

· grippeähnliche Symptome

· Rote Augen

· Atemnot

Werden diese Anzeichen nicht rechtzeitig erkannt, führt das Kohlenstoffmonoxid je nach Konzentration zur Bewusstlosigkeit. Anschließend lähmt das Kohlenmonoxid Herz und Lunge, die Patienten sterben schlimmstenfalls einen schleichenden Erstickungstod. In Deutschland verläuft eine solche Vergiftung durch Kohlenstoffmonoxid jährlich in tausenden Fällen tödlich.
Sobald also die ersten Anzeichen einer Vergiftung auftreten, 

sollte folgendermaßen gehandelt werden:

· alle Mitarbeiter müssen den Arbeitsbereich sofort verlassen

· Sauerstoff -, bzw. Frischluftzufuhr muss gewährleistet sein (draußen aufhalten)

· Überprüfen, ob alle Mitarbeiter den Arbeitsbereich verlassen haben

· Gegebenenfalls um Hilfe bitten

· alarmieren der Feuerwehr

· gegebenenfalls schnelles Alarmieren des Rettungsdienstes

· Ersthelfer versorgen Betroffene mit Sauerstoff

Schädigungen durch CO: 
· Höhere Dosen wirken signifikant toxisch auf das Zentralnervensystem und das Herz. 

· Kohlenstoffmonoxid kann zu reduzierter Lebenserwartung durch Herzschädigung führen
Umgang mit CO:

Beim Umgang mit CO ist grundsätzlich ein geprüftes mobiles Messgerät (CO-Umgebungsmessgerät)
mit sich zu tragen.

Es ist zwingend darauf zu achten, dass der Wert von 30 ppm nicht überschritten wird.

Bei einer Messung von über 30 ppm, gibt das Messgerät einen Dauerton von sich.

In diesem Fall ist die Baustelle sofort zu verlassen und die zuständigen Verantwortlichen sind sofort zu informieren.

Datum:              
    ....................................................
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